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Schweizer Suchtpanorama 2018 Angebot und Nachfrage verändern die
Suchtlandschaft und fordern einen neuen gesellschaftlichen Umgang

Lausanne (ots) -

Der Suchtmittel- wie auch der Online-(Geld-)spielmarkt sind in Bewegung. Viele Konsumierende wollen neue Produkte mit
möglichst wenig Risiken ausprobieren, während Anbieter maximale Renditen suchen und staatliche Reglementierung ablehnen. Die
Politik schaut weg, obwohl die Folgen für die Bevölkerung direkt oder indirekt spürbar sind und zahlreiche Fragen bestehen:
Inwiefern sind alternative Tabakprodukte weniger schädlich als Zigaretten? Wann ist Hanf legal? Wie viel trinken Herr und Frau
Schweizer heute? Welche Risiken bergen Geldspiele? Wie sieht der Gebrauch opioidbasierter Schmerzmittel aus?

Das Schweizer Suchtpanorama 2018 gibt einen Überblick über die heutige Situation, die zentralen Entwicklungen und skizziert
aktuelle gesellschaftliche Fragen zum Umgang mit Suchtmitteln.

Ein einleitendes Communiqué umreisst das Thema, wobei spezifische Medieninformationen zu Alkohol, Tabak, illegalen Drogen,
Geldspielen, Internet- und Medikamenten-Gebrauch zentrale Aspekte vertieft beleuchten. Das PDF-Dokument befindet sich im
Anhang.
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Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100000980/100812248 abgerufen werden.
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